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Erntedankfest 
Sonntag, 18.10.26 

um 10:30 h Gottesdienst,  
 

70. Geburtstag von Martin Eisenbraun 
Abschiedsfeier als amtsführender Pfarrer 

Herzliche Einladung 

 
 

Parallelgottesdienst mit Philipp für Kleinkinder 
Es singt unser Chor 

 
Anschließend Feier in St. Andrä 

 
Bitte melden Sie sich an und bringen Sie, 

wenn möglich, Kuchen, Torten, Aufstriche mit. 
Für weitere Speisen und die Getränke sorgen wir. 

 



Liebe Glaubensgeschwister! Liebe Gäste unserer Gemeinde! 
 

Dank und Veränderung 
 

Das Erscheinungsbild unserer Kirchengemeinde hat sich verändert. Seit 
Dezember 2025 ist unsere Diakonin Julia Oberwimmer als pastorale 
Mitarbeiterin angestellt. Sie feiert viele Gottesdienste, hält den 
Religionsunterricht, macht neue Angebote, wie zum Beispiel die „Offene 
Bibelrunde“, feiert Verabschiedungen, Taufen und Trauungen.  
Gleich nach ihrer Diakoninweihe im Jänner war sie damit konfrontiert, 
dass ich 8 Wochen durch Krankheit ausgefallen bin. Alles, was in dieser 
Zeit anstand vom Segensgottesdienst für Liebende bis zur Eröffnung der 
österlichen Vorbereitungszeit lag in ihrer Verantwortung. Es ist alles 
bestens weitergegangen, auch wenn das für Julia eine Herausforderung 
war. Viele Gemeindemitglieder haben sie umsichtig unterstützt und ihr 
Rückhalt gegeben.  
Mit Josef Amtmann haben wir einen Kandidaten für das Lektorat, der 
bereits Predigten gehalten hat und sich auf Gottesdienste ohne 
Geistlichen vorbereitet. Er tut dies sehr engagiert und motiviert mit viel 
Wissen.  
Die Diakoninnen Julia und Angelika feiern gerne miteinander 
Gottesdienst oder predigen gemeinsam, was ebenfalls unserer 
gottesdienstlichen Landschaft ein neues Bild gibt. Pfarrer em. Werner 
Leidenfrost, der auch noch in Ried tätig ist, ist bei uns präsent, hilft mit 
und  erfreut uns durch seine Predigten. 
Bei Festen und auch im Alltag des Gemeindelebens erfahren wir, wie 
stimmig und schön gelebte Gemeinschaft bei uns ist. 
Nach 31 Jahren als Seelsorger in der Kirchengemeinde nehme ich mich 
langsam zurück, um am Ende des Jahres 2026 die Amtsführung in der 
Kirchengemeinde zu beenden. Dabei habe ich in vielerlei Hinsicht ein 
gutes Gefühl. Ich freue mich, Verantwortung abgeben zu dürfen und ich 
spüre, dass Julia und alle, die mit ihr zusammenarbeiten, Verantwortung 
übernehmen und kreativ in einer Weise sind, die mir und der Gemeinde 
guttut. Die vielen Aktionen in diesem Lebenszeichen zeigen eine 
lebendige Gemeinde. Ich habe auch weiterhin vor, in Rücksprache mit 
den Verantwortlichen Gottesdienst zu feiern. Meine Frau und ich 
wohnen in Wien, im Waldviertel und in Salzburg. Die Kirchengemeinde 
in Salzburg ist und bleibt mein kirchliches Zuhause. 
Im Oktober werde ich siebzig. Am 18. Oktober möchte ich mit Ihnen/mit 
Euch Geburtstag beim Erntedankfest feiern. Dieses Fest verstehe ich 
auch als mein Abschied als amtsführender Pfarrer. Wenn Sie/Ihr mit mir 
feiern/feiert, freue ich mich sehr. 
Ihr/Euer Pfarrer em. Martin Eisenbraun 



Erstabendmahl 2026 – Ein Fest der Gemeinschaft 
Am 14.5.26, Christi 
Himmelfahrt, feierten mit 
großer Vorfreude sechs Kinder 
unserer Gemeinde – zwei 
Mädchen und vier Buben – ihr 
Erstabendmahl. Nach einer 
intensiven Vorbereitung im 
Religionsunterricht zogen sie 
feierlich mit ihrer Taufkerze 
und musikalischer Begleitung 
in die Kirche ein. 
Der Gottesdienst wurde von 
den Kindern aktiv mitgestaltet: 
Drei Kinder formulierten 

Dankesworte, drei weitere trugen Fürbitten vor. Gemeinsam mit ihren 
Taufpatinnen und Taufpaten versammelten sie sich anschließend zur 
Tauferinnerung und machten so die Verbindung zwischen Taufe und 
Abendmahl sichtbar. 
Ein besonders bewegender Moment war die Feier 
des Abendmahls selbst. Nachdem die Kinder das 
geteilte Brot und den Wein empfangen hatten, 
durften sie das Brot an ihre Eltern weiterreichen – 
als Zeichen der Dankbarkeit und mit der schönen 

Botschaft: „Wir haben das 
Brot lange von euch 
bekommen – jetzt geben wir 
es euch.“ 
In seiner Predigt stellte 
Pfarrer Martin Eisenbraun 
einen leeren Bilderrahmen in die Mitte und fragte 
die Kinder: „Was fehlt?“ Gemeinsam entdeckten 
sie, dass der Rahmen mit den Menschen gefüllt 
werden kann, die sich darin zeigen. Ausgehend 
von der biblischen Schöpfungsgeschichte sprach 
er darüber, dass Gott den Menschen nach 
seinem Bild geschaffen hat. Nicht das Äußere 
macht einen Menschen aus, sondern das, was in 
ihm lebt: Liebe, Güte, Mitgefühl und 
Hilfsbereitschaft lassen etwas von Gott in jedem 
Menschen sichtbar werden. Gemeinsam blickte 



die versammelte Gemeinde durch den 
Bilderrahmen aufeinander und wurde daran 
erinnert, dass auch die Gemeinschaft der 
Glaubenden ein lebendiges Bild Gottes ist. 
Nach dem etwa einstündigen Gottesdienst 
versammelten sich alle im Hof zu einem 
gemütlichen Ausklang. Beim Fotografieren 
zeigte sich sogar noch kurz die Sonne und 
setzte einen schönen Schlusspunkt unter 
diesen festlichen und berührenden Tag. 

Alina Hinterleitner 
 

 

Erleben des Gemeindefestes 2026 
 

Für mich und uns war es ein wunderschönes Erlebnis, gemeinsam mit 
der altkatholischen 
Gemeinschaft das 
heurige 
Gemeindefest zu 
feiern. Besonders 
mitreißend und 
bewegend waren 
die Lieder des 
Chors – und was für 
uns als kleine 
Familie so wichtig ist:  
Unsere Tochter war mit spannenden Mal- und Bastelaktivitäten bestens 

unterhalten und strahlte vor Freude, als sie 
ihre frisch entstandenen Werke stolz 
vorzeigen konnte. Das schenkte mir die 
Freiheit, mich ganz dem Gottesdienst zu 
widmen und in mein inneres Gespräch mit 
Gott zu versinken. An diesem Morgen 
waren meine Gedanken und mein Gebet 
bei einem mir nahestehenden Menschen, 
der gerade eine schwierige Zeit durchlebt 
– ich habe für ihn gebetet, dass er die 
Kraft findet, die nächsten Schritte zu 

gehen, und dass das Leben ihm bald wieder Momente der Leichtigkeit 
schenken möge. Zur Eucharistie kamen die Kinder wieder zu uns 



zurück, und ich hatte den Eindruck, dass 
sie es sehr genießen, so 
selbstverständlich eingebunden zu sein. 
 
Nach der Messe wurde mit einer 
köstlichen Fülle an mitgebrachten 
Speisen und Getränken gefeiert. Meine 
Familie, meine Eltern und ich haben die 
lebhaften und vielseitigen Gespräche bei 
diesem besonderen Brunch in vollen 
Zügen genossen – und die Location unter 

den Arkaden war schlichtweg wunderschön. Dass wir dabei an einer 
echten Weggabelung 
positioniert waren, brachte 
einen schönen Nebeneffekt: 
Viele Passant*innen und 
Touristen blieben stehen, 
lernten unsere Kirche kennen 
und kosteten den einen oder 
anderen Kuchen. Danke den 
Organisator*innen und allen 
helfenden Händen für dieses 
gelungene Fest 곒곓곔곕! 
Johanna Waldmann 
 
 
 
Bewegender Einblick in gelebte Friedensarbeit 

 
„Was Kirche in einem bewaffneten Konflikt tun kann“ – unter 
diesem Titel stand der Vortrag von Maria Biedrawa in unserer 
Gemeinde, der die Zuhörerinnen und Zuhörer nicht nur informierte, 



sondern tief berührte.Die gebürtige Salzburgerin, die heute in Frankreich 
lebt, arbeitet seit mehr als 20 Jahren im Friedensdienst vor allem in 
Zentralafrika. Als Sozialpädagogin, Logotherapeutin und Fachkraft für 
zivile Friedensintervention begleitet sie christliche Kirchen und 
interreligiöse Gruppen in Konfliktregionen.  
Mit viel Humor, Herzlichkeit und zugleich großem Ernst erzählte Maria 
Biedrawa von Begegnungen mit Menschen, die trotz schwerster 
Traumatisierungen den Glauben an Frieden und Menschlichkeit nicht 
verloren haben. Anhand eindrucksvoller Beispiele aus der 
Zentralafrikanischen Republik zeigte sie, wie Kirchen auch inmitten von 
Gewalt, Angst und Hoffnungslosigkeit zu Orten der Versöhnung und des 
Friedens werden können. Ihre Worte gingen unter die Haut und machten 
deutlich, wie kostbar und keineswegs 
selbstverständlich ein Leben in Frieden ist.  
Die große Betroffenheit und Verbundenheit zeigte 
sich auch in der Spendenbereitschaft.  
Durch freiwillige Spenden für selbstgenähte 
Schürzen und Taschen aus einem Frauenprojekt 
sowie durch weitere Spenden kamen insgesamt 
über 1.000 Euro zusammen. Ein schönes Zeichen 
der Solidarität mit den Menschen, die sich trotz 
schwierigster Lebensbedingungen für Frieden und 
Zukunft einsetzen. Wir werden das Projekt weiter 
begleiten und auch berichten.  
 
Julia Oberwimmer 
 
 
Herzliche Einladung zur offenen Bibelrunde!  
 
Wir lesen gemeinsam einen Bibeltext, tauschen Gedanken aus und 
entdecken, was er für unseren Alltag bedeutet. Jede und jeder ist 
willkommen – mit Vorkenntnissen oder einfach neugierig, regelmäßig 
dabei oder nur ab und zu. 
Wann: Jeden zweiten Donnerstag um 18:30 Uhr (Dauer ca. eine 
Stunde) 
Wo: Küche in unserer Kirche 
Termine folgen Anfang September 
 
Ich freue mich auf euch, 
Diakonin Julia Oberwimmer 



Veranstaltungen  
unserer Religionsschülerinnen und Religionsschüler 

Am Ende des Schuljahres waren 
unsere Religionsschüler*innen zur 
Exkursion im Haus der Natur. Unsere 
Diakonin arbeitete mit 
ihnen über die 
Schöpfungsberichte in 
der Bibel, somit war 
dies der geeignete 
Ort, um die 
Geschichte der 
Biologie mit der der 

Theologie in Verbindung zu bringen.  
Die Oberstufe besuchte das Kapuzinerkloster und lernte 

einiges 
über Franz von Asissi, 
der einen ganz 
besonderen Bezug zur 
Natur hatte. 
Auch der Gottesdienst 
zum Schulschluss 
stand ganz im Zeichen 
der Schöpfung.  

Er wurde von vielen Schüler*innen vorbereitet. Die Schülerin Mia 
Hinterleitner bereitete auch die Predigt vor.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nach dem Gottesdienst fand das traditionelle Eisessen statt. ME 
 
 



Gemüse und Brot für den VinziBus – herzlichen 
Dank an unsere Spender und Helfer*innen 
 

Jeden ersten und zweiten Dienstag im 
Monat findet vor der Schlosskirche Mirabell 
die Ausspeisung für obdachlose Menschen 
statt. Das VinziBus-Team der 
Altkatholischen Kirchengemeinde Salzburg 
bereitet dafür warme Speisen zu – mit 
frischem Gemüse vom Dandlhof in Wals. 
Auch die herzhafte Brotspende der 
Bäckerei Holztrattner ist eine wertvolle 
Unterstützung und passt immer 
hervorragend zu den angebotenen 
Eintöpfen und Aufläufen. 

Ein herzliches Dankeschön gilt unseren Spendern sowie allen 
Helfer*innen, die diese wichtige Unterstützung möglich machen. 
Bei Interesse zum Mithelfen (z.B. kochen oder verteilen) bitte einfach an 
salzburg@altkatholiken.at wenden. 
Dagmar Wengler 
 

 
 

AUS DEM LEBEN UNSERER GEMEINDE 
 

Geheiratet haben:
Jacqueline und Roland Stadler 

Gottes Segen für Ihren gemeinsamen Lebensweg 
 

 
Herzliche Glück- und Segenswünsche: 

Allen, die im Zeitraum unseres Gemeindebriefes 
Geburtstag haben, wünschen wir von Herzen alles 

Gute und Gottes Segen! 
 
 
 

 
 
 



T E R M I N E (Stand 15.07.26) 
 

So 19.07. 
Gottesdienst, Begegnung 
Religionsunterricht für Erwachsene 

Eisenbraun 10:30 

So 26.07. Gottesdienst, Begegnung Amtmann 10:30 
So 02.08. Gottesdienst, Begegnung  Auböck-Geist 10:30 
  Sommerlager vom 2.8. – 8.8.   
Di 04.08. VinziBus  17:30 
So 09.08. Gottesdienst, Begegnung Leidenfrost 10:30 
Di 11.08. VinziBus  17:30 
So 16.08. Gottesdienst, Begegnung Auböck-Geist 10:30 
So 23.08. Gottesdienst, Begegnung Leidenfrost 10:30 

Di 25.08. 
Sonnenorchester Konzert  
in der Kirche St. Paul 

 11:00 

Di 25.08. 
Sonnenorchester Konzert 
in der Kirche St. Paul 

 20:00 

Mi 26.08. 
Sonnenorchester Konzert 
in der Altkatholischen Schlosskirche 

 11:00 

Mi 26.08. 
Sonnenorchester Konzert 
in der Altkatholischen Schlosskirche 

 20:00 

So 30.08. Gottesdienst, Begegnung Oberwimmer  10:30 
Di 01.09. VinziBus  17:30 
Mi 02.09. Ökumenischer Gottesdienst zur Pride Ökumene 18:30 

So 06.09. 
Gemeindefest der KG Ried um 10.00 
Uhr Herzliche Einladung an Alle 

  

So 06.09. Gottesdienst, Begegnung Oberwimmer 19:00 
Di 08.09. VinziBus  17:30 

So 13.09. Schuleröffnungsgottesdienst Oberwimmer 
Amtmann 10:30 

Sa 19.09 Gemeindeausflug nach München   

So 20.09. 
Ökumenischer  
Schöpfungsgottesdienst 

Eisenbraun 
Oberwimmer 10:30 

So 27.09. Gottesdienst, Begegnung Oberwimmer 10:30 
So 04.10. Gottesdienst, Begegnung Eisenbraun 10:30 
Di 06.10. VinziBus  17:30 
So 11.10. Gottesdienst, Begegnung Amtmann 10:30 

So 11.10. 
Im Geheimnis der Liebe Konzert mit  
arabischen Liebesliedern  

Mahmoud  
Stadler 
Oberwimmer 
Klug 

20:00 

Di 13.10. VinziBus  17:30 



 

So 18.10. 

Erntedankfest mit Geburtstag Martin  
Eisenbraun und Ende seiner 
Amtsführung in der 
Kirchengemeinde 

Auböck-Geist 
Eisenbraun 
Leidenfrost 
Oberwimmer 

10:30 

So 25.10. Gottesdienst, Begegnung Oberwimmer 10:30 

So 01.11. 
Allerheiligen Gottesdienst am 
Kommunalfriedhof 

Auböck-Geist 
Eisenbraun 
Oberwimmer 

10:30 

Di 03.11. VinziBus  17:30 

Sa 07.11. Martinsfeier Eisenbraun 
Oberwimmer 16:00 

So 08.11. Gottesdienst, Begegnung Amtmann 10:30 
Di 10.11. VinziBus  17:30 

Sa 14.11. Firmung Bischöfin 
Maria 10:30 

So 15.11. Gottesdienst, Begegnung Oberwimmer 10:30 
So 22.11. Gottesdienst, Begegnung Oberwimmer 10:30 

Mo 23.11. 
Gottesdienst für Angehörige nach 
Suizid 
Kapelle St. Virgil  

Eisenbraun 18:00 

So 29.11. Adventeröffnung mit Liederkranz Eisenbraun 
Oberwimmer 10:30 

So 29.11. 
St. Andrä feiert in der Schlosskirche 
Gottesdienst 

 20:00 

Di 01.12. VinziBus  17:30 
So 06.12. Gottesdienst mit Nikolaus Oberwimmer 10:30 

So 06.12. 
St. Andrä feiert in der Schlosskirche 
Gottesdienst 

 20:00 

Di 08.12. VinziBus  17:30 
So 13.12. Gottesdienst, Begegnung Amtmann 10:30 

So 13.12. 
St. Andrä feiert in der Schlosskirche 
Gottesdienst 

 20:00 

So 20.12. Gottesdienst mit Meditation Eisenbraun 10:30 
Mi 23.12. Christmette am Vortag Eisenbraun 18:30 
Do 24.12. Kinderchristmette   
Do 24.12. Christmette I   
Do 24.12. Christmette II   
Do  24.12. Feier der Heiligen Nacht  23:00 
Fr  25.12. Christtag Eisenbraun 10:30 
So 27.12. Gottesdienst in der Weihnachtszeit Oberwimmer 10:30 



 

 
 
 
 
 



 

 
 
 



 

 
 
 
 



 
 
 

 
 

 



 
 

Spenden: 
Allen, die uns in diesem Jahr finanziell unterstützt haben, 

sage ich ein herzliches „Vergelt´s Gott“. 
Ich bitte alle, denen es möglich ist, um Unterstützung. 

Unser Kontodaten: 
Altkatholische Kirchengemeinde Salzburg 

IBAN: AT612011150118921500 
 

 
 
 
 
Impressum: 
Medieninhaber und Herausgeber: 
 

ALTKATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE SALZBURG 
Schloss Mirabell, Mirabellplatz 4, Tür 1 
Diese Zeitschrift informiert über das Gemeindeleben  
und über religiöse Fragen. 
 
Kanzleistunden in der Regel: Mo - Do 9:00-11:00, auch andere Termine sind 
nach Vereinbarung möglich. In den Sommerferien ist eine telefonische 
Voranmeldung sinnvoll. 
Wir bitten immer um telefonische Voranmeldung! 
 
Sie erreichen uns: 
Pfarrer em. Martin Eisenbraun: 0664/5770872 
martin.eisenbraun@altkatholiken.at 
 
Diakonin Julia Oberwimmer: 0664/5201104 
julia.oberwimmer@altkatholiken.at 
 
salzburg@altkatholiken.at Home: https://salzburg.altkatholiken.at  
 
Ausgabe 4/2026 im Sommer 2026 
 
Unsere Bankverbindung:  
Altkatholische Kirchengemeinde Salzburg 
AT612011150118921500 
Für jede Spende sind wir ihnen sehr dankbar 


